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Fohlen kommen mit einem sehr unvollständig entwickelten Abwehrsystem zur Welt, weil die mütterliche 
Plazenta für Antikörper unpassierbar ist. Damit die Neugeborenen gleichwohl gegen spezifische 
Krankheiten geschützt sind, produzieren Stuten zum Zeitpunkt der Geburt etwa ein bis zwei Liter der 
sogenannten Kolostralmilch, die mit Immunstoffen angereichert ist. Deshalb muss das Fohlen in den 
ersten zwölf Stunden seines Lebens diese Vormilch, das Kolostrum, aufnehmen. Diese wertvolle 
Spezialnahrung bietet dem neuen Leben zudem auch eine einmalige Energie-, Protein- und 
Vitaminquelle. Sie wirkt darüber hinaus abführend und hilft dem Fohlen, das Darmpech loszuwerden.  

Ein Vorrat an Kolostrum kann sehr nützlich sein, wenn  

 die Stute schon vor der Geburt ihre Milch "verloren" hat und somit ihrem Fohlen nur noch 
normale Milch anbieten kann  

 die Stute ihr Fohlen nicht annehmen will oder nur sehr wenig Milch hat  

 die Stute krank wird, eine Euterentzündung hat oder gar bei der Geburt stirbt .:. das Fohlen sehr 
schwach ist oder keinen Saugreflex zeigt  

Legen Sie deshalb einen Vorrat an Kolostralmilch an!  

1. Besorgen Sie gratis bei SOS FOHLEN eine geeignete Saugflasche für ein praktisches 
hygienisches Abfüllen / Einfrieren / Auftauen und Verabreichen der Milch  

2. Füllen Sie die Saugflasche mit Kolostrum, nachdem das Fohlen seine erste Mahlzeit bekommen 
hat (fürs Melken Einweghandschuhe verwenden)  

3. Schreiben Sie die Saugflasche an (Fülldatum, Name der Stute, Anzahl Laktationen)  

4. Bewahren Sie die Saugflasche im Tiefkühler auf (hält sich mindestens 12 Monate)  

5. Melden Sie Ihre Kolostrum-Reserve bei SOS Fohlen an. Wir können so national die 
Kolostrumvorräte überblicken und Züchtern bei Bedarf entsprechende Adressen weitergeben. 
SOS FOHLEN verfügt ausserdem über spezielle Fohlenmilch (EQUIMILK) sowie mit Vitaminen 
angereichertes Kolostrumserum (EQUISTART). Zum Verfüttern müssen die Saugflaschen im 
Wasserbad bei Körpertemperatur aufgetaut werden, damit den Antikörpern ihre einzig wirksame 
Bio-Struktur erhalten bleibt.  

 
SoS Fohlen, Pierre Matile, Postfach 872, 3550 Langnau 

Tel: 034 402 59 10 / Fax: 034 402 59 04 / E-Mail: info@horses.ch  
Internet: www.horses.ch / www.sosfohlen.com  
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Kolostrum - Vorrat kann Fohlen retten 
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